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Montags , dm gl "« Julii 1786.

Unter Sr . König!. Majestät vonPreußenre. re
lUnstrs aLergnädigften Königs und Herrn Mrhöchstm

Approbation, und auf Dero Special- Befehl

B

MWU

Wöchentliche OstFriesischr

Sl.

md NachrW«
von allerhand , zum gemeine» Besten überhaupt , auch zur

^ e^ dernna Handels und VZandels dienendes Sachen

Beförderung.
i Seine König!. Majestät von Preußen , unser allergnädigster Herr, haben die

vacante Ansmienerstclle in hiesiger Stadt , dem Anthön Heinrich Rudolph Reuter , mit dem
Pradieat eines Auctions » Eommiffarir in Gnaden eonferlret. Signatum Aurich dm
r8 3 u»r 1786.

König ! . Preußl . Ostsriefisch « Krieges » und Dsmaium .» Cammer.



Sachen , so zu verkaufen.
r Am ztsie « Jnly solle« des Jan Heeren in Lintek Güter , als allerbakld

Hausgeräth , Pferde , Wagens , Eide , Pflüge , Kühe und Jungvieh , sodann ellerhand
Feidftüchke, pl. m . ^ oDiewuchc » , Rocken , Wecken , Gärflen , Hader und E -oduen
Meede auf de ? Wurzel , durch den Avkimcuer Lhodeu vsn Delft « , Wege« tückftandiger
Heuergelder, öffeutlich ausgemiener werden.

2 Auf freyWikliges Ansuchen und darauf erhaltene Commission des Wohllöbl.
Amtzerrchrs wolle« weyl . Ttarck Peter« Wittwe « « ' Erben auf Sr« grossen Lrwenlakde
t « Oldendorf , E -encr Amts , Zmae« , Linnen , Kurckr, Messing, Btttrv , Schränke,
ftrserP ftrde, Wagens , Egde , Pst

'
ge, Bich »« ö Iur -gttch , so an« Rocken , Zvertze «,

Hader , Garste« , Bohne« und M - êde auf dem Halm , wie auck Heu in Hock n , und
sonstiges HZusmMsrbeschlag , am bevorstehenden ? tt « August , Vormittags um 9 Uhr,
bei ihrer Behausung daseivjt öffentlich durch den Ausmiener Eucke« verkaufen lassen.

A Die OlrcQion ckes ^ ssaritcken stknn -lelz ru Fmöen lässt liier,
ckurcli ft ^ annr mscden , ckats cki« ciurck ck« 5 l>ct« s- tttirr stritterrck il-
Atzlm von lttcusscu , nculicli von danron snAebrzchrc Packur A » aus lt4ou-

cleo 7rcn AiLsellrlt öF - niück toll verstaute verölen.

4 Der Aurelia Ianffen , des Johann Hasen Trainer « Wittwe in Esens,
an der Jücherstreffe und Quartier belcgene» Haus , wll aus eingetommeae Commißio«
der w -ttiöbl. Stadtgerichrs , am bevvrstchent ' en Z l Julii , des Nachmittags um 2 Uhr,
ank dem Stadthassr isElens z-im Wiederaukbau , zum letztenmal öffchriich ircitirct , vnd
dem Meistbietenden stehend feste zugeschlagm werden . NB . m denen beide« ersten Ti¬
mmen ist nichts gebothrn woide«.

^ . Die Vormünder über weyl . Mensst und Hayvck Janssen nachgelassene Kin¬
der ßey Thunum , wolle« mit gerichtlicher Bewilligung , Hamgcrälhe und Hausinannt«
belchlag , vier schüne Treibpkerde, 1 Greßsülleu , g Wage « , Eyde . Pflüge , i Wuppe,
fodanu Silber und Go -d , auchpl m . 40 Dlemuth -Früchte, ak Haber , Gärst -m, Me . de
<w' d-m Halm und Hm in Hocke« , am bevorstchetwen 7 August üffesslich durch de«
Uurirmarr Euckea , Vvnnikrags um y Uhr , bey ihrer Behausung daselbst verkaufen lassen.

5 Am 8 August K8en auf erhaltene» Cossens , a« i dem Schulenburger PA
Sev , verW dene Früchte am Südwester Mgeiderch , nahe bei der Krittln ? perey,
einige Diematben mir Nocken , Mürz und Sommer - Gärst? , such Bohnen , und im
Ncn-sostm der Polders bey Jürgen Frerichs Hause am Siel , vrrschudene Öttmatben mit
M ? r ; und Sommer - Gär

'
ßea , auch Bohne« , durch de« Drmimrr Thoden von Del¬

ft « , LffeMich verkaufet werde «.

Am 5 August wil der Hausmann Nummert Drück«, in der Krittler Marsch,
Sd bis 70 Diemathrn Feldsrüchren , als Rocke « , Weitzea, Sommer - und Watte»



Gärsten , Häher und Bohne« , auch einige Diemathen MeedeundTtgras , durch de«
AiMmcner rhsden von Delft « , -Östlich ausAtenm lasses.

6 Op ^ '
oenssssK cken y cier oackelnl'ckckagr sm Hllir,

, rl tle HIouc V '>tẑ r cs Lmdclen , op cien Lsurr--n2L,-rl opknclv^

vcrlcops» , cene TassinA Nsmeitcki lffouc , detiaLircle in IOZ §ru^ Zrcinsn
Lai-vcn vsn c

' i
' vsrse t-er .^reli , lioucisnäe ce 22MLN Z24O Voce , roösn

LZ ) 5 !>cu^ Dm:n§ Arminen Deelen vsn Duim ciilc en van cljvsrle

I-eußre , re rrmsn 4jkO0O Voec , Ll 5ruk z Drttm ; clüo , lanZ re rameir

s ^0 Vocr ^ cn l ciiro 2 -§ Duim ssirc 28 Voer ianI . Vcräer noZnTckoä

z VoecL ^ ls^ biouc ^ 5cko^ 4 Voett 6irc> -, cn 2 8ckoä Donnen Lraven,

200 3is Lui/cs z Du -̂en voor äen Veräoop re besicn , er» bovenZemel-
6en LMicclusr re kevrsAen Lr.

- Debbe und Daue Harmszn Westerende, im Amte Aurich , wollen frey-
wMg , 2 PLerde mit Füllen , 4 Küsse , z jung Beester , Wage « ,- Egde, Pflug , Mo-
bilieu und sonstiges tzauLMSlisgeräche . , wie auch Früchte ans dem Haim , den 3 August,
des Morgens um ro Uhr , Sffemllch serkasfen , lassen.

8 Gerhard Ubben auf Ksnkebcer und Poppeus Sassen , wollen am r August,
Weitzrn, Haber , Gersten und Bohnen auf dem Halm , öffentlich verkaufenlassen.

Jan Lorneljes Bla« in Siebeishönr , will am 2 August allerhand Haus«
geräkh , Zinnen , Lmnen , Kisten , Kaste » , Kessel , Potte» , Betten und Bettgewand,
auch Weitzen , Rocken , Gersten, Haber uns Bohnen auf dem Halm , öffentlich ver¬
kaufen lassen.

Am n August werden des Tjade Jvve« Ln der THener, Pferde und Wage«,
HansgeräH, sodaun Weitzen , Rocken , Gerste« , Haber und Bohne« auf dem Halm,
»erkauft.

9 Bei dem Amtgerichte ;« Emde« ist am sc MayLösr das i« eine« Hasste
«ch 4^ Grafen Landes , sodann einigen wenige« -Mobilien bestehendeVermöge« desSchu¬
sters Jrlle Zellen zu Freepsum der generale Concors eröfaet , und Ediclales wider alle
««d jede desselben Credirores cum Termins zur Angabe von y Wochen et peremtsri»
auf denListenAugust näHstkünftig bei Strafe eines immerwährenden Stillschweigens
gegen di« zur Pereeptwn ko »meude Gläubiger erkannt worden.

Zugleich sollen die zu dieser Emcs >Masse aebörende Immebili«, als ein Haus
e«m anneris zu Free-suA uuo 4- Grasen Lande« daselbst , rctz . aus Z60 Gulden und
LS Gl . pro Gras in Gold gewOkgct , am LpJusy UN» cs Juiy auf der EmderAmt-

stube öffentlich feikebsteu, den 8re« Sluaust nächstk. aber zu Freepsum dem Meistbieten¬
den, jalva adjudieatione jndiriali, losgeschlagev werde« , «nd sind die dessalstze Patente

«td
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»nd r «vditiones an der Amtstube tu Anden «Kd Pewsum , sodann im Wirkhshanse tu
Freepsum, affigiret worden.

ro Vermöge derer key dem Wohllöbl. Smder Stadtgerichte, sodann dem Up-
NudWoltduseuschr » Gericht affigirten SubhastakiouL.Patentenuud denenselden beigefügte»
Taxe und Condilionen, soll die ausser dem Herrn-Lhor bey Emden io der Herrlichkeit
Wolthusen belegene, dem Willem Harders zuständige Schneidemühle, nebst dem Hauseund »Kein feigem Zubehör, welches sämtlich von vereideten Taxatvribrs auf lzoizGul¬den in Golde gewürdiaet worden, in dreien kicitakionsTetminen , als den rsten August,2 Oktober und 4teu December dieses Jahres öffentlich subhastiret, in dem letzten und
peremkorischtti Termipo aber dem Meistbietenden, ohne aul die etwa nachher noch ein¬
kommende Gebote zu reflectiren , zugeschlagcn werden . Welches hiermit zu jedermanns
Nachricht, besonders auch denen Nealgläubigern zur Beobachtung ihrer Gerechtsame be¬
kannt gemacht wird . Take und Conditione« fiud bey dem Ausmicner Dose in Wolthu¬
sen mit mehrerer Muff« tu inspiciren . Signatum atti Up . und Wolthuienschen Gerichtden 30 May 1786.

i r Auf gerichtliche Ordre sollen am n August des entwichenen Oylamsnach¬
gelassene Mobilien und Kleider , der Ausmienerordnung gemäß , öffentlich zu Jemgum
öffentlich »erkaufet werden.

Auf gerichtlich ertheilte Cowmißion solle« des PeterWilms, zuHatzumbe-
schrieben« Güter , am n August öffentlich verkaufet werden.

Am r i August sollen auf gerichtliche Ordre des Aöram Janffen beschriebene
Güter z» Ditzum ; öffenllich ausgemienet werben.

Mit gerichtlicher Erlaubniß ist Harm TiadbeN freywilkig gesonnen , seine HM
bilia den Z August der Ausmienerordnung gemäß, öffentlich zu Jemgum verkaufen zu lasse».

IL Am 2 August sollen des entwicheueu Christoffer Jaussen in Ekel beschrre-
Jene Güter , als allerhand Hausgerätb, sodann allerhand Gatten ArLchke öffenrlichver-
kauft werde ».

Am 4 August wrl der Hausmann Abett Rinders in der WesterMrsch, . alles-
Hand Fekdsrüchte ausMienm lassen.

A« ulen wil Rimpt Llaasen in der Westermarsch, Morgens s Uhr,
Pferde , AUgen , Eide , Pfiuq , Kühe uud Jungvieh , spoann allerpaud Felosrüchit,
durch den Äusmreuer Thvden von Brisen ausimenea lassen.

r z Der Hausmann Tönnies Jaussen Rolffs am alte» Harrlinger Siel, Ese-
«er Amts, will mit gerichtlicher Dcwiblguug , Hausgerätbe , HaurmaunÄefchag,
Pferde , Kühe , Jungvieh , sodann Waitzeii , Haber , Gä sten , Dohnen und Meede
aus dem Hai -» , auch Heu in Hocken , am bevorstehenden S August , öffentlich durch de»
Ausmieoer Encke« verkaufen lassen. 14



i 4 Johann Lammen zu Hollen , will am z l Ju ' ii allerhand Früchte aufm
Halm verkaufen lassen.

Mette Jelden zu Großoldendorfs, Lengen« Kirchspiels, will ihr Haus
Mit dem dazu gehörigen E - bpachtsgrn»dr daselbst , am r August in des Gastgebers Frantz
Franken Behausung verkaufen lassen.

Die Conditiones sind bry dem Ausmiener Schröder kmzusehen , und für dze
Gebühr abschriftlich zu haben.

Gerd Weyers zu Bühren , Lengen« Kirchspiels , will am 2 August nicht nur
allerhand Hausmannsgeräthschaft , Pferde , Kühe , Jungvieh und sonstige Sachenver¬
laufen , sondern auch dessen Piaz daselbst auf Jayrmale verheuern lassen.

Auf emplangene gerichtliche Commißiou, sollen des Johann Peters, Schmrd
zu Detern' , nachgelassene Güter , bestehend in einigem Hansqeräthe , sodann compiekem
Schrviedegeräthschafk , worunter ein üb« iSQQ Pfund schwerer , vorzüglich gut« Am¬
boß , am 4 August öffentlich verkaufet werden.

Des weil . Christoph « Dirks und dessen auch weil . Ehefrauen Lükke HinrichS
zu Wilshausen , Stickhauser Amts , nachgelassene wenige Güter , bestehend in einigem
Haasgeräche , einer alten Fährbulle und Fährbsth, sollen wegen Renteyschuld , am 3 Au¬
gust öffentlich verkaufet werden.

Des Johann PetersSchmids Haus cum annexis zu Detern , so auf 8 ;oGl.
in Gold gewürdiget worden , sollam ! 6 August zum erstenmahl im Amthause zu Slick-
Hausen zum Verkauf ausgeboten werden . Die desfällige Conöikiones sind bey dem Aus¬
ritten« Schröder einzusehen , und für die Gebühr abschriftlich zu haben.

rz Da der zur SubhasiakioN d« zur Concurs - Masse des Schusters Jell«
Allen zu Frerssum gehörenden Immobilien , als ein Haus und 4z Grasen Landes da¬
selbst , auf den 8 August angeordneke dritte oder lezle Termin bis auf den r l August
nächstkänstig verleget worden ; so wird solches hiedurch bekannt gemacht , und können dfe
Laußustige Kch alsdann in Freepsum einfinden , und ihren Vorteil suchen.

iü Zufolge der bei dem Amtgerichte zu Emden, sodann zu Jemgum und Le«
affigirken ^ ubhastatlonL ' P ?.tent - ü mit beigefügten ab christlichen Verkaufs - CondirisneM,
solle « drs wetl . Cornelius Ubbcn und Noch lebender Ehefrauen Mecheir Wilms zu Jem¬
gum , beide daselbst stehende , und auf resp. 2296 Gl . lv Stbr. sodann 997 Gulden
15 Ltr. , in Summa auf ^094 Gl . 5 St . in Gold gewürdigte Häuser , am i Sepk.
und 29 Sepk anstehend , auf der Amtstub? in Emden , am 27 Oet- 1786 aber zu Jem¬
gum , entweder jedes besonders , öder auch beide zusammen, öffentlich feilgeboten , und
iw iezten Termm » dem Meistbietende » , vorbehältlich gcrichilichcr Constrmation und Ak>«
judicaiisn , losqeschlagen werden, Liebhaber können fich daher Mi Ort und Stelle kist-
Sude« , und ihre» Vorteil suchen. r?



17 Vermöge des zu Emde» und Norden affigirten Subhastaft
'ons - Patents,

soll dnrch dar Stadt - Enrkwsche Berganrungs ? Departement des daßgr» Backer .Mistees
Jan I . deSreeseund dessen Ehefrauen daselbst an der großen Beückenßraße is Cvms - r 6
No .^ZL stehendes ^ von vekMetm Tsxaiorea auf rroo Gl. in Gold gewürLigtes
WobkhasŜ nrMMiergedäade , cum auuexis am 25 August , 22 Gept. und 20 Ott.
1736 öffentlich seilgebotin, und im lezttrn Termins dem Meistbietenden, mir Vorbehalt
der gerichtlichen AdjuSieatton , zugeschjagen werde » . Die zugleich mir affigirte Eonsi-
tioacn find bey dem VergautungS - Acitiatiö Nellaer zurEWcht , Aid für vre Gebühr ab¬
schriftlich zu habe»,

18 Es wird bremst bekannt gemacht , daß am sr August e . et seq. der Nach¬
laß der weyl .WrckiveLchertlings

', bestehend in vielerley zu einer wohietsgerichtetenApotheeke
gehörigen Basis , it . Jngredlentzrcn .' Kräuter rc sodann Silber , Psrcclain , Annen,
N- ttzeug , Kupfer , Meßing und vielerlei andere Meubles , zu Emden in der Bolten-
Mit - Straße , öffentlich verkaufet «erden falle.

iy Am Donnerstag den toten August 1786 und folgende« Tagen , sollen z«
Emden Zwischen den beeden Sielen , allerhand schöne Sachen , als ein goldenes Lreuz
m>t 9 Dmmsmen Steinen , dito O ' liekten und verschiedene Ringen mit dergleichen Stei¬
nen, eine goldene Jagd Uhr sodann Gold und Silber , nicht weniger Bett - Tisch und
Anne« . Zeug , als auch moderne Mobilien , item Kupfer , Zinn , Meßing und sonsten,
öffentlich verkaufetwerden.

so Auf erhaltene gerichtliche Commißionwist Bruno Geerds Hopckes auf dem
Landschaftlichen Polder EmderImts pl , m . 40 Diematen auf dem Halm stehenden Qnel-
ler , am ksten August a . e. der Ausmiener , Ordnung gemäß öffentlich verkaufen lassen.

Mit gerichtl. Crlaubniß sind Adde Freerks und Tiabe Tönfcs auf dem Reue»
Polder , EnrberAmts , freiwillig gesonnen pl . r» . 70Diematen auf dem Halm stehende-
Korn , als Sommer und Wisker GLrsten , Haber und Rapfamen, am 2ten August ».
e. daselbst der Ordnung gemäß öffentlich verkaufe » zu lassen.

Auf gerichtl . erthestte Commißion stad die Erben des weiland Joachim Hey¬
en fteywMg gesonnen , ihren Erbpacht . Hecrd auf dem neue » Polder EmderAmti , am
isten Augmi a, c , daselbst aus 2 Jahre verheunn zu laßen.

Auf gerichtlich erteilte CommiKi
'on sollen des Heere Zirks auf dem landschaft¬

lichen Polder Einder Amts cons-ribtrtc Keivfrüchte , wegen restirender Landschattirche»
ErbpachtSg! ! oer , am 4te« August a . c. der AuLmienerordnung gemäß öffentlich ver¬
kaufet werden.

Auf erhaltene gerichtl . Commißion sollen des weyland. Wirtje JanßenWit¬
we auf dem Landschaftlichen Polder , Emder Amts beschriebene Feldfrüchte , zum Abtrag
Landschaftlicher Gefälle , am 5 August a . c. daselbst Ordnungsmäßig verkaufet werden. ;

2l



LI Ox> cken 2z HuAulk ckesrc; ffaarxz , rs ! ft)-
'

c btla-

^srvn stcr XMintzl . ? ruit?. AkoÄrois «rcks kstrarinA ! - ElnmpsAnie , rsn cke

Allesliftieckenckr -n opernlfkc verkvgr vorcksn , eene psrri
'r ftv 6s Viffsr ^ ge»

druyirr «wck louver ^ , ftsIiLnscho j» kespea vsv Zß 6uym 6ie ^. ^ iens

LZaäiuA rn !^ ir » ^cÜCve riß op Aemeicte klarr ; äs -» ^ mläcjLLAL een r-vee

Huren jarsvlnäcn . Fmäear cken 24 ^u ! . 1786.

22 Die Vormünder über weyk. Tamme Wieti
'
cn Kinder find gefossen^ al«

lerhind Hausa röth .? alr Eisten , Kaste«,Zinnen, Leinen, Bett und Bmgewanö , Kupfer,

Meßi -ig »«-. sodann Hanswannsbefchlgg als Pferde , Kühe und JnMieh Wagens,

C' MN undPfiüsenrc . wie auch Früchte auf dem Halm , als Wkitzen . ÄoMr, , Ger«

flku , Haber und Kvhcen , am Frey-kag dm greu August irr Donimmrgrsde , bermStrs»

behaujeölftncikh verkaufe « lassen.

2z Am Montag den zrten dieses , sollen in Greetsiel l5 Graft « Haber auf

dem Halm öffenki-ch verka -rftt werden.

Am Dienstag den 1 Anguss wollen Jacob Hehlers Trben 25 Graft « Ge«

traide auf dem Halm , als Gerste , Haber und Bohnen öffentlichzu Honen nahebei

Greetsiel verkaufen lasse».

Am Mittwochen den rken Aug . des Vormittags "M ro Uhr wollen Sy«

mm Free ' ks Erbe« auf den - alten Deich nahe bei Hamswehrum , 45 Grasen Gctraide

au - dem Halm , als 2z Grafen Gerste; ssdasn Rocken , Haber und Bohnen ; wie auch

L Grafen Gras auf der Wurzel öffentlich durch drn Ansmrener Storch verkaufen lassen.

Am Donnerstag den zkcn Aug. wollen Hrnrrch Harm Erben zu Pilsum

4O Grasen Früchte aut dem Hs !m als Rapsaamen , Rocken , Sommer « und März«

Gerste , Erbse« , Haberund Dohne « öffentlich daselbst verkaufen .lassen.

24 Ans gerichtliche Ordre solle « am 15 Aug . drs Oltma « Geldes Hausse-
räthe , Zmnen , keine» , Kister? und Kasten , Pser -'-e, Wage «, Erde ^ Pstüge, Kühe und

I -eng Vieh , fodavn ülle- hsnd Feldfrüchte , als Rocken , Weitzen , Gerste» , Haber
und Bohnen , wegen riMäMger Heuer > Gelder öffentlich durch den Ansiutkner THo¬
den von Velsen verkauftwer de« .

25 Fockr Iabben z» Upgant, will ireywNig, 6 Diemate » Haber in der Grobe,
r Diemst Bchuen im kavgWeee , Z Diewat dtto ans dem Lrmder , z Dmnat Hader
im Hntziilande , 6 Iiddea mit Haber bep bei» Hause , 6 Iidden wir Rocken daselbst,
wie auch eine fröhiNllcheKuh , eüiche Schaaf « , eine Stelle neuen Dettgute« , und was

mehr zum Borschei» kommen wird , de« Zke» August des Morgens um 12 Uhr , öffent.
tlchverkauf,en lasse «.
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Jacob Riepkes zu Hsttelrhauftn imAmteAurich , will numnehrs freywillig,
sein Hausmanns - Beschlag , an Pferden , Kühen , Wagen rc . imgleiche« Mobilien und
Früchte auf dem Halm den 4ten August , öffentlich verkaufen lassen.

26 FockeEnnen zu Osteel , will freywillig, Wagen , Egde , Pflug und son¬
stiges Hausmanns. Geräths, imgleichen die Früchte auf dem Halm, den z isten Jul»
de« Morgens um io Uhr , öffentlich verkaufen lassen.

Des Dyke Heyen zu Bangsiede Mobilien und Früchte auf dem Halm,
werde» den isten «ug. des Morgeus um ro Uhr öffnilich verkauft.

Cdde Heeren in der Riepe, will freywillig den 2te« August, go Diema-
een Haber , 4 Oiematen Gersten auf dem Halm - und gut gewonnen Heu in Oppern
öffeaktich verkaufen lassen. Kauflustige wollen sich um ro Uhr daselbst einfinden.

Kaufmann Jan Mariens zu Marienhave will bey seinem Plaz zu Upgant,
14 Jidden mit Roggen , 7 Diemakeu mit Gersten , 27 Oiematen mit Haber , 4 Lie-
maren Groden , 4 Dicmaken Leegkes und das fämmtliche Wall - Gras den4Aug. be«
Morgeus um ro Uhr öffentlich verkaufen lassen.

2 -r Jacob Riepkes zu Hatshausen , will freywMg , seinen halben Platz mb
Warf nebst dam gehörigen ansehnlichen Läudereyen , den rgiea August des Mittag«
um > Uhr in Eit Middens Haus daselbst öffentlich verkaufen lassen. Condttiones sind
bey dem Coimmff . Rath Reuter rjuzusehen . >

Lamme Poppen und Ehefrau Frauke Eerdes zu Osteel , wollen frevwil«
lig , ihr Haus und Garte» - nebst dazu gehörigen Landereym, als 2 Grasen Schivc-
jand , eine Jidde hinter Osteel, eine halbe Jidde , die Warf genannt , nebst Lvdken-
tzräber , den 19 August des Mittags nm 1 Uhr in Vogt Neddermaans Hause , öffent¬
lich verkaufen lassen. Condirionos sind bey dem C . Rath Reuter einzusehen.

28 Weyl . Eilert Gerdes Kinder Vormündtr auf dem neue » Dehn , wolle»
freywillig, 5 Kühe, 2 Schasse , Zimmer . Gerüche, Manns Kleider, und Mobilien,
Kffentlich verkaufen, auch ein SchiWnimer Helling , ei» halbes Haus und zwey
Stücken Grün Landes den isten August des Morgens um rs Uhr , verheure« lasten,
klmditiones find bey dem C. Rath Reuter einzujehen.

Verheurungen.
, Wer Lust hak, des weil Apothequer Mauken schönes HauS und Garte«, ar«

Men Wege zu Norden , welches >tzo noch von dem Todacksiabrikanten Elias Otlen be¬
wohnet wird , zu heuern , um auf primo May » 787 anzutreten . der wolle sich nächstens
bei denen Kaufleuken E. G. Schomerus und I . Lchattrburg Cur . uomine daletbst
melbeu. 2
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2 Auf freywillig gesuchte und erhaltene Amtgerichtliche Commission will der

Hausmann Pecer Decker in Serim seinen Pupillen , weil. Will m Jacobs Becker Kin¬

der, zugehörigen adrlichen Platz, Doyshusen genannt , groß rc>I Diemach Marsch . ss-

wvl Grän - als Bauland , nebst ansehnlicher Behausung , Scheune und Backhaus, auf 6

Jahr , May 1787 snjukreten , öffentlich durch den Ausmirner Eucke« verheuren lasse».

Lichhaber wollen sich am bevorstehenden r August, Nachmittags um r Uhr, in des Kauf«

manns Haack Behausung auf Neu Harriinger Siel einfinden und Heurung schlieffen.

z Des weiland Nele Janffen Sohnes Vormünder , Here Ulkes und Harm

Drechters, wollen dessen Heerd in Wybelsum mik 97 r Grasen, sodann zwei Wohnungen

und ein Warf , am zten August wiederum auf 6 Jahre ) May nächsikünfiig anfangend,

in des Luirjen Nicolai Behausung öffentlich
' verheeren lassen . Die Londilivnes find des«

Ws bei dem Ansmieaer Arends in Emden kinzuschen.

4 Ein bey Aarich belegene Heerd Landes Westerfeld, welcher in der Intelli¬

genz No . 2O dieses Jahres naher beschrieben , ist am May nechstkönftig , nunmehro aus

der Hand zu yerheuren. Wer dazu Lust hat , wolle sich Key dem PupilleaNath Stock-

stxom ssrdersamst melden.

5 Den 17 August anstehend , soll die Wage , nebst Kirchen und Flecks-

Mühle zu Weuer , daselbstöffMüch verheuret werden, Mnceden 24 Jstl . 1786.
Die Kirchvögtr und SchüttmeistÄt.

6 Heinrich Janssen und dessenEhefrau Lietje Gerdjes auf Harke Lief , Neßm«

Kirchspiels , sind willens chrea anschulichen Plaz , Lesteheud in 74 ! Diemt besten Me»

Kiey . Landes , »ad zwar anstehenden Herbst die BWianSen ; ha« Haus und Grönland

aber anstehenden May 1787 anzntrereu, aus der Haud auf 6 Jahre zu rerheure « . Wer

dazu Lust hat , kann sich bey Evert Sybens in Osteet melden , oder den § August, Nach¬

mittags , «uf dem Plar zu Harke Lief einfinde» und Heuer«.

7 Kampe Abels, als Vormund über seines weyl . Bruders Kinder, will seine«

Curanden zugehörige Immobilien , a !s ein Hans , verschiedene Stücken Eau , Leide«

und Meede - Lande» , Garsibgu - Ackernmnkxr SvMVasWviö gehörig , >dm 2l
'
en ÄugiÄ

-stückweise zu DvmyusMld in des Wogte « Jacobs Haus verhenxe« lassen-

8 Engelbart Jsries zum Heilige« Grobe« in der Herrlichkeit Kniphaufe»,
gviL -seine vs« ihm selbst bis hiezu - gebrauchte Hcerdstätte miL Ä L Grasen gutes Ban-

„ad Grünland , auf 6 Jahren um May 1787 anzutreten, den r r August öffentlich ver-

k-eu eii ; Liebhaber könne« sich bey demEi'grnthüimrmelden , dreCsnditlvnetetnsehen, »«-
'

^ch die billigsten Bedingungen vttsprechen .1
'

) 9 AM Agg' « Bürlaqed BrchgisttUesä , einzige« Sohnes Bokmüsdrre , 8er-

Agge« Burlage «atz Hi«M JanWn Rssben , find willens- - ihres Pupillen zuLeer, in der

Kirchstraße liegende Behausung mit Brauerei und Genever - Brennerei , nebst « Grasen
Grün

( Ro . 3i Kkkk )



Grönland und z Becker , am z August auf z Jahre May 1787 anzutrete» , öffentlich
zu Leer auf der Schule verheurea zu lassen.

10 Des rvey ! . Herrn Raths und Amksverwalter von Haler» zu Pewüim Er«
ben , wollen ihren zuständigen zu Pewsum belegeneu anfthnlichen Heerd kandes , weicher
besteht aus einer überaus schönen Behausung , Echesrre und Gatten . nebst « r >̂ Bra>
sea reckt schönen Da» ru-d Grünlandes , aut § Jahre , nemlich die Dau-

'ande oieftn Herbst,
die Grünlande md Behausung aber auf May » 787 anzLkret .-» , am Son «ab <nd de»
12 August / des Nachmittags prärise um 2 Ubr , zu Pewsum m des AusniieneeS Hause,
der Ausmienerordrinng gemäß , öffentlich ve - omren laßen tzrntz lu-n - - ünk bey de«
Ausmiener Willemfen emzvseyrn , auch sür die Gebühr abschriftlich zu bekommen.

11 Des wcyl . Tamme Metjev nachackaffever, in Dsrnnmer . Gerde bele¬
sene Plaz , grüß pl. m . 40 Ottmaren Landes , nebst guter Behau ?, rg und Garten , r >
anneris , wird am Mittwoche » de » y Auaust, entweder ganz oder ßdckwer,e, zu Dvrn .m,
in des Barmieaer Behausung , öffentlich verheuert.

12 Hinuch Alberr Plaz in der Theene , wird onuWebro den r ? August des ,
Mittags um i Uhr zwUthwerdum in French P te» s p «ss , entweder in aa -r en , oder
bey Stücke» , öffentlich verhenret. Eondrrivncs find vep dem Loms .ißivüsröth Reuter
r »nzu,rhen.

1 z Die Fra « Kirchen « Inspektor,
'« Brawe zu Aurich und der Herr Pastor ^

Dattka zu Neffe , wollen ihren Communis» Heerd z« R - gre rer , im Kirchspiel Neffe, ,
ss> A«s einer guten Behausung und Diemten guten Kstylandcs brßchet , und jetzt »m
vske Jhmels Frese bewohnet wird , auf May 1787 «nznkrete» , den 9 August irrste«
hend , zu Mffe in Wjllem Wiets Haus» verdenken tzonditioa- s sind vorher bey Ver¬

heurer» , wie auch bey dem Jußitzrath Hevbe» zu Hage etnMhes.

14
'

Gas Gerd« als Vormund über Folckert Eile« Kinder za Roggenstede,
will dereu Plaz daselbst , grnß 44 Dttmath Marschland , nebst g--ttr Beha ffana , ent«

weder sogleich, oder May 178" abzntreten , aff 6 Jahre verdenk ?» ; Liebhaberkönnen

sich deshalb bey ihm melde» , wobenzur Nachricht dienet, daß ro Duwach hrevo» güst-

fallget und 4 Diemalh,cho » gemekjek sind.

15 Garrrlt Menne » zu Westerende, will seine » Plaz dastlbst , entweder bey
Stücken oder im gantzer» den yke« August des Nachmittags um 2 Uhr zu Wcstcreno. ös « !

ß »a «ch verheurea kiffen. Lsvdrtlon« ßud bey dem Commißions Rach Remer euijufehen . s

76 Das kleine Baemeistersche Haus >
'n der Burgsteaffe, r« Aun'

ch , und die

Bude oder KMfchhausauf dt « klemm Kirchhofe bei dem Gaßhausr ßad gleichfalls z»
« rheurem

Z7
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r - Claas! Cornelius Bergma» zu Bisgum , will sei» Wohnhaus daselbst, wort

ln die Brauerei von langen Jahr : n her mit gutem Succeß getrieben worden , um auf

May r anznl>ctm , avi der Hand verheursn . Die Lust haben diese Brauereynebst

Geratk schäften iu Gebrauch zu nehmen, wollen fich je eher je lieber bet ihm meiden und

evutrahire».

Gelder , so ausgeboten werden.
1 Der Kaufmann Berend Rösing zu Leer, als kurator über weil. Onoe Dirks

Tochter, har 250 Gl. in Gold gegen hinlängliche Sicherheitjinslich zu belegen ; wem da«

mir gedienet ist, kann sich desfalls bei ihm melden.

2 Um Michaelis dieses Jahres find folgende Capitalia refpect. zu 1520 ».

noo . 700. uns zso Rthlr. in Gold gegen hinlängliche Sicherheit , und 5 Procent

tu belegen. Der Canzlep ' Inspektor «nd Notarius Bumge iu Aurich , gibt - ieoou

«ähere Nachricht.

CitstiomS Creditorum.

7 Bey dem Stadtgerichtetu Norden ist auf Ansuchen »es Herr« Secrekarii

Franzius Citatio eoielalis contra quoscunque Creditores et Prätendentes reales der von

dem Äustitzrarh Hedden öffentlich angekauften , von dem weyl. Rsthsherrn Thöden her-

rührenden Hauses im Osterkluft , r Rokl Nko . 7 welches aus dem alten Gebäude des

vormalige» dortige« Hochgcäfl . Hause« bestehet , eum termino reprobutt , et anuotationii

präclufivo auf den sr August unter der gewöulichen Verwarnung erkannt.

2 Von Hillert Hitlers zum Sande , ergehet coneurs. credit, und ist M An¬

gabe term präcl. bis jum LöstenAng. d. I . fest gesetzet worden. Jever de» LLsten

Juny 1786.
(1.8.) Hochfürstl. Landgericht Hieselbst.

z Beim Königlichen Amkgerichke i» Leer ist «Ser das Vermöge« des Egge

Lamling tu Brntmer . V chl der Concnr« eröfner worden ; es werden demnach sämtliche

Creditores und Prätendent «« dche -ben hiewit vvrgttade« , ihre Asrdeeungen iunerhaib

z Monar, und längstens in termmo präklusiv » den 2Z Augnst cnr. Morgens 9 Uhr hie-

ftlbst persönlich , oder per Mandatarimn instuctum anzugrbea, selbige gehörig zu justl-

stciren und rechtliche« Erkenntmß zu gewärtige» ; auch sich alsdann über das Cesstoas - Ge¬

such de« Cridarii ju erklären; «nter derWarnnng, daß diejenige « , welche in termino «ns-

bleibe» , oder ihre Forderungen nicht « . hörig mMciren , damit an die Maße präcludiret

«nd ihnen deshalb gegen dir übrigen Lre- ,loklö »m etzlgss SkMweig .en «userlegt wer¬

de« solle. 1!

l 4
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4 Dev dem Amtscrichke zu Nord «' » find ad instantiam des Ausmieuers Frs.
tzag wegen de « durch ihn publice erstandenen Heerde« des Justiz Rath Heddeu ei Eons,
»er Rysedyk genannt , auf dem Westermarscherneuiandbelegen , edickale« wider alle und
jede so auf diesen Pla ; aus irgend einigem Grunde Anspruch undFoden - ng zu haben der-
meinen , eum termiao von ir Wochen et reproduckioni« auf de» 2Zstea August a . c . D
xöua perpetui silent» erkannt.

5 Beim Königlichen Amtgerichte zu Leer find ad instantiamdes Hinrich Janst
tzn Smit Edickale « wider alle und jede , welche auf den San Lupke Wilmr herrührenden,
dem Jan Heeren Lupk« zugetheilken , von dicsem an Hmrich Janffen Smit verkauften,
von Ayelt Dono Curat , vom . Luppo Gerde« benäherten, nuvmchro von diesem dem
Hinrich Jauste « Smit verkauften , zu Volmhusen belesenen Heerd Landes , Näher.
Pzand - Dienstbarkeit« - oder ander« dingliches Recht zu haben vermeinen, cum termins
« Produktion, « von z Monaten , et präclnsivo auf den 2Z August Morgens io Uhr,
«utrr .der Warnung erkannt:

daß die ausbleibende Creditsres und Prätendent« mit ihren etwaigen Rechte»
und Forderungen an diesem Plazze ab - und in Hinsicht des Käufers und des
Kauffthiklings zum immerwährenden Stillschweigen'verwiesen werden sollen.

6 Be,ym Amtgerichte zu Leer find ad instantia», des Melle Goemaun zu Wee¬
ner Edikts !« wider alle und jede,

'
welche auf den durch ihn von Advocat Hermannu«

Lvners zu Detern öffentlich erstandenen auf der Wecuiger . Gaste bey dem Broeckwege be-
legenen Acker , Spruch und Forderung , in specie Servitut zu haben vermeinen , cum
Termin » von .6 Wochen, et präclußvo uns den 23 August cur. unser der Warnung er^
kannt , daß die AvMeibende mit ihren- etwaaigen Ansprüchen an besagtem Acker ab , und
«, Hinsicht de« Känftrs und des Kaufschillingszum immerwährenden StiWwrigen rer-
rviesen werden sollen.

7 . DLimLlmtgeriM . zu Leer,JstMer das DEöge « d« weil . Peter Hebe,»
t» Bonde , welch« aus einigen iffcvtl . verkauften Mobilien bestehet , der Conku.rs eröf-
uck Es werden demnach sämtliche Credilores des weil . Peter Hyben hie mit vorgeladen,'
chre Forderungen innerhalb 6 Wochen , längstens in termino präclvsivo den2Z August
cur. Morgen « 9 Uhr , bei Hiesigem Amkgerichte anjugkbe » und gehörig zu mstificirea
unter der Warnung:

daß die Ausbleibe,:be mit ihren etwaigen Forderungen an die Maße präcludirek
und ihnen deshalbHegen die übrigen Crrdisores ein ewiges Snllschweigcn aufrr«
leget werden soste.

Zugleich wird allen , so noch an die Concurs Masse schuldig seyn möchten
aufgegeben, solche Schulden an das gerichtliche hiesigeDepositum zu verfügen, so wie auch
alle etwaige Pfaw inhaber zurAusiteferuug an dasselbe , doch mit Vorbehalt ihrer Rechksft
emgewiesen werden.

8 Dev dem Stadtgerichte zu Norden , ist über da« Vermögen des von dort
heimlich entwichenenWebers Jan Notemann der Concurs erösnet , »n- Litatio edictaliS



t«m termino annotatiosis präclusivo auf den 22 August a . c , erfüllst , und haben dem¬

nachalle diejenigen , welche aus besagten Notemann Spruch und Foderung haben sslte»,

sich in diesem termino entweder persönlich ober durch zuläßige Bevollmächtigte damit »u

melden , oder zu gewarten , daß ihnen gegen die übrigen Creditores deshalb ei» ewiges

Stillschweigen werde auferlegt werden
Zugleich werden die etwaigen Pfandmhaber und welche Maaren , Sachen,

oder Gelder von dem Gemeinschuldner geliehen haben , hiedurchangewiesen , solche bey

Verlust ihres Pfandrechts und sonstiger Verfügungen nicht auszuzahlen, oder abzuliefern,

sssdwa davon den zeitigen Aelkerleuten der hiesigen Weber Zusst David Wilken und

Hinnch Schueiker als Internus EuratoribusMaffä Anzeige zu thu» , bey welchen sich

auch Diejenigen welche dem Gemeiuschuldner Garn oder andere Maaren und Sachen , so

voch in Natura vorhanden zur Verarbeitung anvertrautt haben möchten dieserhalb vor.

läufig melden , ihr Eigenthumsrecht aber des sssten August gleichfalls augeben und be«

scheiuigen müssen . ^
Endlich wird auch noch der abwesende Geniciiffchnldner I . Notemann zu

dem präfigirken Liquidations. Tenniu abgeladen , um öwer die «nftrüche seiner Gläubiger

gehörige Auskunft zu geben , sich auch wegen der chm zur Last fallenden Umstände zü

verantworten.
y « eym Greeksielischeu Amkgericht ist über des Schiffers Jan Onnen und des¬

sen Ehefrauen Cakharina Zanssea Boomgaren zu Greetsiel Vermögen der Concurs er»

öfnet , und citatio edickalis Wider alle und jede derselben Lreditores , cum termino von9

Woche » et präclusivo auf den r g. September nächstkünftig , unter der Warnung erkannt,

daß diejenigen , welche in diesem Termino nicht persönlich oder durch zuläßigeDevollmäch.
tigre erscheinen werden , mir allen ihren Forderungen an die Toncurs . Masse präcludiret
und ihnen deshalb gegen die übrige » Creditorcsein immer währendes Stillschweigenwerde

«uferlkget werden.
Zugleich wird auch allen denenjeuigen , welche von den Gemeinschulduern

etwas an Gelbe , Sachen , Effecten ober Briefschaften unter sich haben , hiemit anbe-

sohlen , denenselden nicht das Mindeste davon verabfolgen zu lasten , vielmehr solches
dem Gerichte fordersamff getreulich anzuzeigen und , jedoch mit Vorbehalt ihrer daran

habenden Rechte , in das gerichtliche Depositum abzulieiern ; mit der Verwarnung , daß,
wenn dem ohner achtet denen Gemeinschulduernetwas bezahlet oder ausgeantwortet wer«
den wltt , solches für nicht geschehen geachtet, und zum Besten der Maste anderweit bey.
getrieben ; wenn aber die Inhaber solcher Gelder oder Sachen , dieselbe verschweigen un»

zurück halten Men , sie noch ausserdem alles ihres daran habenden Unterpfand uns aa«
-er« Rechtes für verlustig werden erkläret werden.

ro Bey dem Gräflich Evrnburglschen Gerichte find , auf Ansuchen der kogöb
Armen . « affe , zur Erhaltung einer Präclufion gegen unbekannteRealpratendenken, und

zw vollständigen Berichtigung des kituli possessionis im Hypotheqenbuch , Edictalet wr.
-er alle und jede, welche auf das ihr anheim gefallene , von dem weyl. Schneider Wilke
RemmerS Grummet besessene , zu Loga belesene Haus mit Garten, 2 Sitzen in der Kir¬
che , 4 Gräbern auf dem Kirchhofe, und einem halben Torfmohr , namentlich aber Wider
diejenige , wechewrgen -rS angeblich vor shngrfchr 42 Jahre« ohne Kinder»erst»Be-



«en UpkeWeytttszu koga , als Besitzers der einen Hälfte dieses Jmmobilis , oder we¬
gen der vor vhsgefthr 19 Jahren nur Tode abgrgangenru Ia «g D : rs , zurrst > e -- Upke
Weyetts, mit dem sie während ihrer Ehe dies Haus adqmnrrt, nachher des Wil- eÄem«
MM Gramme ! zu Loga Ehefrauen , deren Kinder gleichfalls taec»fftve oresti-kbt« sinr. sol¬
le », als Besitzerin der andern Hälfte , ein Erg - nchums- Dleustbarkeits - oder sonstMs
Neatrecht geltend machen könne«, imgleiche» wider Ae SeHiommss, Erben oder sonstige
Kachfolger derselben, cum Termino zur Angabe binnen 9 Woche », und zur Jvstikcakio»
auf den 25 . Angusti ö. I . Vormittags, unter der Verwarnung erkannt, daß sieAuiftü-
bleibende mit ihren etwaigen Realansprüchen auf dies Haus cum amrcxft werden pcäclu-
dirt , und ihnen deshalb ein ewiges Stillschweigen wird auferlegrt werden.

io Bei dem Amtgerichke zu Emde» ist über das, theils in Immobile« , Heils
in Mobilien bestehende Vermögen des Berend Tiaven auf Toldeborgster Siel » ad dessen
Ehefrau der generale ConcurL eröfnet worden. Es werden demnach sämtliche Gläubiger
derselben hiedurch vorgcladen , ihre Ansprüche innerhalb den nächsten z Monaten, läng¬
stens aber in dem sut den rssten August anstehend präsigirten Termins präclusivs ent¬
weder persönlich , oder durch bevollmächtigte Justitz-kommissarios, auzugeben, und durch
originale Documenta A jusnsiciren . Unter der Warnung, daß sie sonst mit allen ihren
Foderungen an die Masse präeludiret , und ihnen deshalb gegen dis übrige Crediiores
ein ewiges Sirllschweigen auferleget werden solle . Ucbrigens wird einem jeden , der an
diese; Masse schuldig seya , oder von den Gemeinschsldnern etwas an Gelde, Sachen,
Effecten oder Briefschaften unter sich haben soltr , die Bezahlung oder Verabfolgung da¬
von an Berend Tiaben und Frau , bey Strafe doppelter Bezahlung und Verlust ihres
daran etwa habenden Rechts , untersaget, vielmehr haben sie sich damit an das gericht¬
liche Depositum zu wenden.

N2 Beim Amtgerichte zu Leer find ad ikstantiam des Abek Wübbena Edicka-
les wider alle und jede , welche auf den durch ihn von Gerd Jans D'ddm öffentlich
erkauften zwölften Anteil eines PlazzeS in den Bunde » Baulansen , Spruch und Fsr-
drrung , in fpecie Servitut zu haben vermeinen, eum termino Sleproductioais vo«
3 Monaten, et präckusivo auf den zi Octob . r»r. Morgens 9 Uhr unter der Warnung
erkannt : '

daß die Auiblcibendr mit ihren etwanigen Ansprüchen von diesem zwölftel Plast«
ab - und in Hiusicht des Käufers und des KaufschiüingS zum ewigen Still,chwei«
gen verwiesen werde « sollen.
13 Bey dem Stadtgericht zu Emde« ist am 22 Juk . c . ÜberdasVermögt » des

weyl . Bäckermeisters Jacob Roeyer neulich verstorbener Wittwe » Heudrrtie Janffe»
comuesus Creditorum eröfnet : demzufolge sind Wider alle und jede , weiche auf den in»
solventen Budel der Wittwcn Roeyer Hindertje Janffen aus irgend eiuigem Grunde,
einigen Anspruch und Forderung zu haben vrrmeyuen, edictale » ad annotandum et jostiß«
dum contra quvscuoque Sreditores et praeteudestes cum Termins von - Woche» und zur
präklusivischen nproduction auf den 5ttn Oetobr . nächstkünstig mit der Verwarsnug:
daß dir alsdann sich nichtmeldende Gläubiger mit ihren Forderungen g» die ConcurL»

Majtz



ME -' « ' öclndirek und ihnen deshalb gegen die übrige» Credikorenria ewigst SMschwm

ge» amerlegtt werden solle, erkannt.

. Da »brr das VermZgm des wevl . Bäckermeisters Jacob Noever verstor-

ken-r Wittwen Hmd - rttt Jaaffcn am 22 Ja ! c. der Concvrs erSfnct imd ein offener

Arrest criassc» wo 0 » ; ws wird allen und jeden , welche von der Gememschvidnerm
Ja ob Roeper W ' w H-ndertje Janffcu , «-twas an Gclde , Sachen- Kifeccen oder

Bsiefichaittn tziliit : sich .7a» --» , »on
'

veaeil Dürg rmeister und Rat^ der Siadl Emde«

arqeoenkt nicht da -» t- .wdeftedavon zn veradsaigkn , Lieltttthksolches dem Keriü) t !vr-

idersau, q . tre»!: ch a zu^ sgrn uud mtt Vobehalk ihrer daran habenden Rechte in das

Gericl-tiichc Dep -strum avunefe-m , m-t der B .ffEnuüg : -aß wenn dcinshnerachtek
etwas bemhiet sde" nusg - a ttwortet würde, solche « »Kr nicht geschehcr: geachtet und

jum 8st>n der Masse anderwett beygttrwbeu, wenn aber der Inhaber solcher Gel«

r>e . oder r ach u dreftlbev verjchw? !gkn und mrückhalkeu tt' llte , er ll -ch ausserdem alles

seines daran habende,, Uncerpkandv Rechts für verlustig erkläret werden soll.
Gignat . Emdae in Curm den ro . Jul. i/8 §.

14 Von weyl . Cornrllie« Tiarcks zu Heppens uud drffewwewl. Ehefrauen Vsk«

mögen , ist rvntms. eredit. erka -mt nsd zur Anaade rerm. präcll dis zum zre» SeplrmA
d. I . feste gefttzet worden . Jever im raagenchtc den iscen Jul. « 786.

( l-.d.)

15 Bey dem Awtgericht- z« Wittmund ist ans Ansuchen des HerKt Re«K

Misters Harmens dvftlb- Eimtm edicralis , cum Lerwivo reprvdmnvüis »ad zar An¬

gabe ans den19en Oetob . dieses Jahres, wider alle diejenige, welcheauf das demselben
von dem dasiqen Zeilpachts Müller GerdPceken ex Lestamcuto der weyl . Hausmanns

Johann Volraty Oeekeu zu Hsrnnm unterm « 7. Jul jüngst übergerrageneErbrecht, uud-

inssvderheit den Erbpacht« - Platz zu Hörnum em Kirchspiel Äsel , einen gegründeten An¬

spruch , oder auch Wisnspruch , es sey aus weichem Grunde es wolle , zu haben ser-

meinen , eekaank ; unter der Bawaruung : daß die sich den19 . Ocrob. mit ihre« An«

und Widersprüche« nicht meisende weder gegen den Käufer noch Verkäufer weiter gchH«

ret, sondern ihnen ein immerwährendes Stillschweigenanfrrkgek werden >olle.

, 6 Vermöge des ad instankiam des DroerArtet« zu Nortmohr erteilte» De«
ereti , sind Etzrktales, wider alle io aut des , von dem Gerd Fokken Jüktrug herrührcn«
Sen , dem Broer «irets von dem Ja« Habven lib»rvrum vom und der Antje Gerde« Int«
ria überlassenen HeecdLandes cum a««eHs zu Nsttsmhr, ex eaptia rrediti , reteaktuch he-
rediraii« , servtrutis a«t guovis «lis Spruch un Forderung zu haben vermeide« , cum
termino «d aurrotaudlmi, von rr Wochen , et reprvdnttloms auf den 16 . Octob. poen»
znris erkannt.

Es solle« diejenige» , welche a« des weyl. Soyke Wierichs geweseam
kmdttthers in S r- se Aböehaastr Eirchsviei des Herzogchumv Olee «-«k- auch oerstsr-
bener Tochter Eerlasseaschasr v cgpirg hereditgtrs gut Deettl emtge Ansprüche zu hübest

ver-



vermeinen , sich damit ans den6 Nov . a . e . beym hiesigen Herzoglichen Landgerichts
bey Strafe des ewigen Stillschweigens anzugetc« schuldig ftyn.

OvelgSn«e den 18 Jul . » 786.
Herzoglich Hollsteiu- Oldenburgisches Landgericht Hieselbst.

NorifrcationeS.
1 Der Mühlenbaumeister Richert Berens Fre zu Emden in der Sraustraffe

hat eineansehnliche Parchei Ipern heiz zum Mühle » , und Hausbau tüchtig, als
6 Daums, Pasten.
5 dito dito-l
4 dito dito,
z dito dito.
2 dito dito.
iz dito dito. . ;
i dito diw. ^

»
; dito dito.

Wer Gebrauch von dem einen oder andern mache« kann , wolle sich bei ihm melden ; er !
verspricht tüchtige Maare für einen civileu Preis.

-

2 Eine Bierbrauers Wittwe auf dem platten Laude , nahe bey Norden , ver¬
langt einen Knecht der das Dränen recht gut versteht ; wer dazu Lust hat , der kann bey
dem Eoldschmidt von Holten , in Norden , nähere Nachricht erhalten.

z Der Mauermcister Hinrich von Emden , in Aurich, verlanget 2 tüchtige
Mauergesesten ; wer dazu Lust hat , kann sich fördersamst bey ihm melden und sogleich m
Arbeit treten , er verspricht auch guten Lohn.

4 Oe krrf^- nsmen van VdIlcn ^nn Zbbcns , 2yn voornem ^n«

in öe A^sanä dc ^ rembcr cciltlcomenäc ( vsar van «ie rz' cl cn plaacz na6cr

ral voräcn bekooci Asmaa/ir,) b / Lrrz'kgel ^ le vcr/o ^en , dccvLN

oucl ; verrnaarcle Po^emenr lsterber ^ belkLanäc in een LLNLienl ^ ^e 8c-

tiuirinAe , voorricn wer verscchciäcn rojalc Vercre^ cn , pnLdniz, äclniüre

wer ^rslle vor ? aarclcn en Lccücn , ^ Lgenkues öcc . Kenc-Ücns een Appcl-
cn trar^ kennen kstülf , vorrüen wer een 8ceencn2lomcr8ui'

z , nicuv;

optzeksouvr in äcn / srre 178s' alles lkaancie cn Aclec^cn äe nicuve

Lcleans , 6sar öe 1re ^5c8e^cn cn koKvnAens nf sn oanvaarsn , voräencle

«le lstsrtrcrA cn IwAemenclwuclen slösar wer Ac»eä 8ucccz Acconcinuecrä,
ipmrnä AenecAen r^ncle om licr rslvs in ru;lc8cn wc tie Üanc! re lro-

^sn , Lnn riA räeirellccrcn ' K
'
7 äe blloor l^ . ViÜdrwA re ll.ecr , of b^ clc

k-ioxmrn l - awbercur vsn 6i6rn a LroninAcn.

5



s 8 ^ p . kolikers rr» cde« 6s beiöe 2 ^!eri , roc Lmäen 15 re be-

/ioomen , 6l'ver?s roc»6e en virco ^ yocn , als 006 ouäe irnnre , Kinre,

r^ LUagL , Lpnn/e , ^ amLicn Kum en Lran6ev ^n , rsvcl b/ Oxkoofäcn

»ls b/ ^ n^err , l^ urrrjer en Vleilcn , als osä 'I 'olrLä , <üoff/so Islrcs , lrouä

2lA AerecommLn6crr en verl^ rcc ^ r ^ elke ^ aare ror een revile kr ^s.

6 klar Reemts Wittwe Trientje Martens/ ist willens , ihr Haus mrd große«
Garten, mit vielen frnchtbaren Bäumen, an der sogenanntenDurggraste ju Norden/ auch
noch 6 Aecker Gartengrnnd daselbst / entweder zusammeu , oder jedes apart / aus der

Hand zu verkaufen , um auf May r? 87 anzutrtten ; wer dazu Lust habe» mögke, wolle

sich am 12 August a. c. bey ihr daselbst melden.

7 Diejenige , so «au dem « eil. Herrn Huffeubecherzu Pewsum / etwa noch
was zu fodrrn haben, oder zu bezahlen schuldig find/ müssen sich mit ihren Forderungen als auch
mit der Bezahlang binnen g Wochen / ündjwarläugstens gegen den 10 August a . c . be»
dem Ausmieaer Willemsen zu Pewsum einfinden ; weil man nach der lbestimmteu Zeit
keine Foderunge« mehr auszahlrn kann.

8 Ans dem LouwermarmS Vehs bey Heese! / ist eine braune Stute / oder
eine sozenaunteMähre / ans beiden Borderfüße« mit 8 . L, gemerkt, wobey ein braunes Fül¬
le« zugleich mit ausgrschilttet . Der Sigenchüiiire mnß sich is kurzem darüber melden,
weil ste sonst verkauft« erden . Hinrich Ianssen , Brauer.

- Da nunmehr» «ine Böse mitisrische » Hering ««gekommen r so wir- solches
de« Public» hiemit bekannt gemacht, «ad daß die Preise der Heriuge von Zeit zu Zeit
aufm Comptoir der Compagnie durch fr«nquitte Briefe oder mündlich vernommen wer¬
den können.

ro Der Kaufmann Jannes S . UvenI zu Norde« / hat beste englische Stein¬
kohle» und Schleifsteine/ beste Rinse Dachleyen , aste Sorte englische As und gros Müh«
leublech für billige Preise zu verkaufen.

n Da der auf den z r Julii angesezte Verkauf , sämtlicher Güter des Jan Heeren
in Lintel aufgehobenworden , u «d nur die F -ldfrüchke nad HausmannSbeschlagausgemie-
net werden s-öea , so wird dieses und daß der Verkauf erst den - .« »Mst vor sich gehet,
hiemit bekannt gemacht.

72 Da bereits durch öffentlichen Ausruf , imgleicheu wiederholt« Bekannkma-

chudg , in den Jntelligeuze» , auch durch rineu Aushang au der langen Brücke , alle und
jede unbekannteEigentümer , der in Deposito des Battailloasgerichts befindlichen , in der
Wo»««« der der Dieberey wegen in Untersuchung geratenen Mousquetters Klewers und
DorthanS, Vorgefundenen verdächtigen Sachen , vorgeladen sind ; dennoch aber verschie¬
denes dergleichen Hausgeräthe und Eisenwerk vorhanden , wozu sich bis hier» kein Eigen¬
tümer angegeben , so wird allen »nd jede» , so Anspruch an diesen Sachen zu Haben »er*

( Ns . Zi L l llZ mer-



Meisen , hierdurch annochei
'
ae dreywöchentliche Frist , von cheuttzem Dato anqerechnef,

zu dessen Angabe mit dem Bedeuten festgesetzet , baß nach Ablauf diese« Terrr-tm präcku«
si» > , welcher auf de« rr August curr . einfällk , mit dem Verkauf der aiSdenn ! . gch v »k-
räthigenSachen , verfahren werde « Sign , in Stand - Quartier Emden de» 22 Hul . ,786.

Körügl . Preußl . von Evurbieresche Battaillono - Ge ichte.
Ebeiing , Auditeur.

r z Es wird dem Publieol bekannt 'gemacht , daß Gottfried Felix ' io verschie¬
dene kouienren , al« roth , schwarz , braun , blau und bunt , in Leinen uns kattunen,
nach der neuesten Mode drücket und färbet , wie auch in Seiden und Wollen färbet, und
hat sich jüngsthin in Leer auf der Kömgstrsße nächst der Bleiche elabllret; .m ersucht als»
um geneigten Anspruch , und verspricht billige Preise.

Ankündigung
eines Systems der tranßendentelien Chemie.

Meine neuerliche Entdeckung, daß die geringste Erschütterung des AethetS
eine Jersezzung des Elementarfeuers und Phlogistons bewürcken kann , leitete mich
auf die Gedanken, daß die höchsten Bestandtheile der ganzen Körperwelt nur Elewen-
tarfeuer und Phlogiston seyen , — daß alle Körper nur Phänomene der verschie-
dentlichev Verbindung des ElemHntarfeuers und Phlogistons seyen daß alle Er¬
scheinungen in der Natur , die der Chemicker und Physicher Kräfte der Natur nennt,
Nur verschiedene Aeußerungen der wesentlichen Bewegkraft des Elementarfeuers , und
der wesentlichen TrägheitSkrast des Phlogistons seyen —- daß ein Lichtstral zum
Körper werden , und ein Körper wieder zum Lichtstral werden könne -— - daß vir-
leicht der Erdball von feinem Kerne an bis zur ätherischen Grenze der Sonne hin,
nichts anders , als ein , aus einem gesättigten Aetbermeere durch einen ersten schaf¬
fenden Sonnenstral niedergeschlagenerKörper sey , —— daß die Natur , in der Stu¬
fenfolge , Aether , Lust , Wasser , Säuren , Erden , ursprüngliche Granikkruste der
Erde , bis zum dichten Kern der Erde , die Spuren dieses schaffenden Sonnenffrals,
rmd in denselben die untergeordnete Aufiösungsmittel und resp. Niederschläge vorzeige
u . s. w.

In Viesen Theorien fand ich die Möglichst schickliche Mittel alle chemische
«nb physische Erf «hr «rnger> von Wüekungen der Körper , und ihrer , zum Grunde lie¬

genden , Kräfte aus eine höchst leichte und durchaus übereinstimmende Weise zu erklären,
und ich sähe in den neuesten chemische « Entdeckungen eine vollkommen bestätigteHypothese,
fd daß ich diese , nach den strengsten Regeln der kogick , zu einem unleugbaren Grmid-

ßazze erhoben fand , und nan darauf eine Wissenschaft zu gründen suche, der ich den Na¬

men tranßendentelle Chemie gegeben habe. Ans dm Grundsätze, ein Lichtstral kann

zum Körper werden , und ein Körper kann zum Lichtstral werden , ( ein Saz , der

von der mosaischen Schöpfungsgeschichte an , bis zum Newton , und von diesem bi« auf
den heutigen Tag von Manchem , und gewiß nicht ohne Grund , behauptet worden)
leite ich die Erklärung aller Erscheinungenauf eine , wie der Erfolg zeigen wird , höchll-

tusammenhängendr, und für den ftlbstdenkrnden Chemicker und Physicher überzeuget



Weise her , kehre in systematischer Form den ersten Ursprung aus einem Lrchtstral, und

diechöchste Scheivung aller Körper iniElernentarftuer und Phlogiston , und stüzze alle

chemische und physische Erfahrungen über die Erscheinungen der Kräfte in der Na¬

tur auf die Modisikazion der Heyden einzigen Naturkräste , nämlich der wesentlichen

Bewegkraft des ElementarftuerS , und, der wesentlichen Trägheitskraft des Phlogistons,

d . j . der Kräfte zwoer ( Grundwesen im chemischer, Verstände) Substanzen , ( im me¬

taphysischen Verstand«) die die ersten Bestaudchrile eines Eiemenlarkörpers, und die erste»

und lezten eines jeden grobstnniichen Körpers sind.
Dieses System der tranßendentellenChemie , ( die über alle Smnilchkeit sich

zuerst erhebt , hier einen hschste« Grundsaz feststem , und dann ; von diesem bis auf be-

kannte , odrr vorjezt noch unbekannte Scheidungen der Körper in den chemische « Labo¬

ratorien herabsteigr ) läßt kerne der schwierigsten Raturscheinungen unerklärt , führt vo»

Grundsäzzen, und sezt richtig gebildete Regeln ftst , wornach der Chemicker bes seine«

feinsten Scheidungen zu verfahren , und zugleich mit dem Physicker über Verstrche , Mes¬

sungen und Berechnungen gleichförmig zu denken hat.
I . M . G . Beseke,

Professor der Recht« zu Mita «,

N . S . Mein Bruder in Mitau hat mir aufgetragen , ihm in Ostfrieslaich
Prännmerauten auf sein Werk zu saminlen . -— Man prasumerirr ärmlich auf einBiphabeth
einen Rthir . in Gold . - Da das Werk zur Michaelis - Messe fertig werde« soll , s»
darf ich die resp. Herrn Pränumeranten ersuchen mir Ihre werthen Namen , Charakter
und den Wohnort , bi« gegen den 28ten August, postfrey , nebst der Präaumerazio«
eiazuschisken. Die Namen rc. werden dem Werke vorgedruckt werde« . Emden de«
22 Zulii 17L6 . I . A . C . Beseke , Kammerrath.

i s Dem allerhöchsten Befehl gemäß wird hiedurch bekannt gemacht , daß das
König!. Edikt wider den Kmdermord , und Verheimlichung der Schwangerschaft rc. rc.
bey geschehener Untersuchung hier noch aller Orken gehörig affigirt befunden worden,

Nordä in Curia den z r . Jul . 1786.

16 Es wird ein junger Mensch als Barbiergeselle, der das Nasiren gut ver<
stehet , und durch glaubwürdige Atteste seine gute Aufführung beweisen kann , verlanget,
der sogleich seine Condition gytretechkann . Nähere Nachricht giebr Luschky in Anrich.

17 Johann Albrecht von Iddekinge '
zu Berum lasset hiemit dem Pvbliko war¬

nen , daß uiemand seinem ältesten ungehorsamen Sohn , Namens Bernhard von Jede«
kinge , weicher lg . Jahre alt , und der väterlichen Gewalt entlausen , etwas an Seide
oder sonsten vorschießen oder kreditiren solle , maßen er für keine Wiederbezahlnng niema«
ie» im geringsten sich nicht einlassen werde , auch hat sich ein jeder zu hüten, daß derselbe
Ihnen n,cht auf eine oder ander Art etwa« entwende , zumahl er wegen seiner Unze«
Hörsamkeit dem Knaben seinem eigenen Schicksahle gänzlich überlässet.

ist Am Mittwochen den2 Aug . nächstkünftig Nachmittagsum L Uhr soll die
Assreinigung des Uphuser Tiefs ungefähr 450 Rhesul. Ruthen lang zu so Fuß breite un»
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z ein halflIoß Liefe öffentlich de« Mindestsnuehmenben ausverduuges werde« . Liebhaber
können sich zur bestimmten Zeit i« Uphusen einfindea , und Canditimes vernehmen.

r Da der bisher hier wohnhaft gewesene Schutz« und Handels « Jude , SaS«
« on Jacobs Vargrrbur den istrn dieses , wie er auf Befehl einer Hochpricßlichen Re«
gierung wegen des im Jahre 1782 gemachten Vanquerouts armirr werden sollte , ent«
flohen ist, als werden in Befolgung ReseripriRegimiual . d. d. 2 , hu,. sämmklicheGerichts«
Obrigkeiten hiemik in Subfidium iuris et sub sbiatiose ad reciproca ergebenst ersuchet,
obbenauuten Jude » , Salomou Jacobs Bargerbur , weicher ungefähr 50 Jahr alt,
mittelmäßiger untergesezter Statur ist , sehr brandrokhes Haar, Bart und Auaenbran-' «,
auch im Gesichte ziemlich viele Sommersprosse« hat , übrigens bey seiner Entweich ng
nebst eiuer schwarzen runden Perüque mit genährten kochen , dreyeekigtem Hoch , Schu¬
hen mit filberplattirten Schnalle « und jchwarzen Strümpfen , in einem schwarze» Tuch
kleide gekleidet gewesen sey» soll , fall« er sich in einer oder andern Jurisdiction betreten
lassen sollte , sofort ärmeren , und gegen Erlegung der Kosten wohl verwahrt anhero
ttaOsrtires zu lasse». Signatum Nordä in Curia d. z . Jul . » 786 .

Dcr Rentmcister Krttler in Esens will seinen Platz in der Hager - Marsch , grch
4 g ein halb Diematen guten Baulandes , welcher rtzo von Gerd Eilers Kaiser hcueckch
gebraucht wird , Map 1787 oder 1788 anzutretrn , verheureu. Liebhaber wolle« sich
am Mittwochen de« 9 August früh um 8 Uhr auf der» Platze eiußnden. '

Brodt - Fleisch - und Bier - Taxen in der Stadt Emden?
für den Monat August 1786.

Steck - Brief.

Verheurung.

Ein grob RoSenbrodta 82 Pfund
lakoH sein Rockenbrodt -
8 Loch weiß om Weizenbrodt
Rindfleisch die beste Sorte das Pfund

Athlr. 9 stbr.

tzchwrinsteisch das P
Kalbfleisch die beste C

die ste Gotte
das gemeine

dietteS
zteS

1
r
4
5
2
4
3

2
r

Schass »der rammfleisch das beste
das schlechtere

2 5

Wer das beste di« Tonne Are Z8
das Aruß 2



4die MokeSorte dir Ton«
das Kruß

die dritte Torte die Tonne
das Krnß

ftsenannte ÄieiMer dir Tonne
das Kwß

rrl . 12 str.
r

r 26
r

ch? r

Brodt - Fleisch- und Bier -Taxen Der Stadt NorDW

für den Monat August 1786.

l RockrnDrod zu 12 Pfund schwer
L Hali dito -
iBurtet dito -

halb Rocke»

2 Pfund Rindfleisch vom besten
r dito mitteinräßiges
i dito von schlechter»
1 dito Kslbsteiich vom besten
i drtko mittr'lmüßiges —
1 dito schlechtem
I dito Lammfleisch vom besten
1 dits MittelMilßiges
, diro schlechtes -
r dito Schwemst' isch
r Tonne e r Gulden Bier
i K- ug in derSchncke
1 dcko anßer der Schencke
i Tonne y Gl . Bier —
i Krsg m der Schenke —

, dir » ausser der Schenke
1 Lonne ; Gl dito —
i Krug in der Schencke
F dtks außer der Schencke
1 Tvnnrbeste bitter dit»
I Krug in der Schencke
r Krng außer der Schencke
r Tonne ordiusires bitter dit»
1 Krug in der Schenke
r d»to außer der Schenke ^

rl . 12 str.
6
3

3
21
4
2
1
2
l

— 4 ks.
4

24
32
2
I

46
2
r
3

46
2
I

W.

s
5
5
25
7L

aL
5
7ß

§

Brodt,
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Brodt - Fleisch - und Bier - Taxe der Stadt Aurich,
für den Monat August i ?86.

Ein Rockenbrobt von 8t Pfund « -
ZweyTyerbrödre, Puffen und Frantzbrsdt zu 7 koch
Zwey Schoonroggen ganz von Leiizenmehl a 7 koch
Zwey dito , thcils von Rocken theils von Weitzen a 8 koth
Zwey Sauerbrödke zu ykoch - .
LUndfleisch die beste Sorte a Pfund »

die mitlere Sorte *
die geringere oder zte Sorte r

Kalbfleisch die beste Sorte das hinter Vierte ! a Pf.
das vorder Vierte ! «

die mit !. Sorte , das hinter Viertel »
das vorder Viertel

die geringere oder zte Sorte im Durchschnitt
Echaaf - oder kamsteischa Pfund ->. «
SÄweinfleisch a Pfund . «
Metwurst a Pf . « ,
Speck « « ,
Dito trocken . - . .
Schweinefett oder Rüssel ,
Eine Lonne gut Bier - « -

Eia Krug davon « »
Eine Toaae dünn Bier , » s

Em Krug davon s

2 Rthlr.

r ^Rthlr.

8 ! St.
L
L

zz
2Z
i!
4
3
3
5
r ; St.

- t
4t
6
6
8

10
IL

lt
26

r

Getreyde , Butter und Käse sodann Zwirn - Preise
in der Stadt Emden den 24 . Iuly 1786.

Weitzen , Osiseeiicher per käst
einländischer

Nocken , Königsberg« »:
E !binger
Einländischer

VLrste, Winter —
Sommer

2i ? bi< 225 GerMr-
140 « I6O

165 - 172
15 ; . 160»

. l ; s
100 « i rc>

85 - 95

Haber,
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Hqier , M kraue»
t» m Autlern

Duchwritzen
Erbsen ——
Dohnen — --
Butter sttl rothe — — 7-

— Ziel werste — —- —
Käse bester Sorte roo Pfund ^

geringerer dito - —
Garn jum Zwirnmacher Gebrauch roa Stück

nemttchdie geringste Sorte , wovon 6 Stück auf
ein Pfund gehen das Pfund

und ein Stück
feinere Sorte
von io; a n Stück auf i Pfund per Pfund
und ein. Stück

75 ' 90 Gmlhlk.
55 ' 7«.

loo » Ilv^
170 « 200
112 « 120.

17 * i» Guide»
15 - 16.
IZ . 14.

7 « 10.
21 . 24.

i G.
16.

zLstr. iG . sz ßr.
4» 4L

19.
r. 2 . 2 .

3 L
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